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Geschätzte
Gemeinde-

bevölkerung!
Bauprogramm 2014

Der Sommer ist fast zu Ende und 
auch der Großteil unseres Baupro-
grammes für dieses Jahr ist abge-
schlossen. Im Wegebau ist in diesem 
Jahr sehr viel gelungen. Durch die 
Einbindung der betroffenen Anrai-
ner und durch die sehr gute Vorbe-
reitung, Planung und Überwachung 
der Baustellen durch Bauhofleiter 
Herbert Maierhofer mit seinen Mit-
arbeitern im Bauhof  konnten sehr 
viele Baustellen verwirklicht werden.
Der Dornleitenweg auf  eine Länge 
von 520 lfm sowie der Schröckweg 
auf eine Länge von 460 lfm, jeweils 
mit umfangreichen Entwässerungs-
maßnahmen waren die größeren 
Brocken. Aber auch kürzere Stra-
ßenstücke wie der Hödlweg, ein Teil 
des Höllweges zum Anwesen Jür-
gen Frank sowie des Frankweges II 
in Walkersdorf  wurden neu asphal-
tiert. Auch die Einfahrt zur Volks-
schule wurde neu gestaltet um den 
Schülerbussen ein gefahrloseres 
Zu- und Abfahren zu ermöglichen. 
Ebenfalls im Besonderen zum 
Schutz der Schulkinder auf  ihrem 
Schulweg wurden die Gehsteige 
entlang des Hartgreitweges und ent-
lang des Peintweges neu errichtet. 

Die Seite des
Bürgermeisters 

Die Seite des Bürgermeisters

Kleinere Maßnahmen wie Rasen-
gittersteine am Kremsweg in Wal-
kersdorf  und verschiedene Kleinflä-
chensanierungen rundeten dieses 
umfangreiche Bauprogramm des 
heurigen Jahres ab. Ich bedanke 
mich sehr herzlich bei allen betrof-
fenen Anrainern für ihr Verständ-
nis während der Bauphase und bei 
meinen Außendienstmitarbeitern für 
ihre starken Leistungen.

Dornleitenweg

Schröckweg

Hödlweg

Höllweg zum Anwesen Jürgen Frank

Frankweg II in Walkersdorf

Gehsteig entlang Hartgreitweg

Rasengittersteine am Kremsweg in 
Walkersdorf

Gehsteig entlang Peintweg

Einfahrt Volksschule
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Für Ihre persönlichen Anliegen stehe ich 
Ihnen gerne in meinen Sprechstunden 
(donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie 

nach telefonischer Terminvereinbarung 
(Tel: 03114/2507) zur Verfügung.

Teilnahme an der LEADER
Periode 2014+ 

Die Gemeinde Ottendorf nimmt an 
der LEADER Aktionsgruppe Stei-
risches Vulkanland im LEADER Pro-
gramm 2014 – 2022 teil und stellt die 
finanzielle Sicherung des LEADER – 
Managements sowie Projekten des 
LAG-Managements wie z.B. Ver-
netzte Region mit einem Beitrag in 
der Höhe von 2 Euro pro Einwohner 
und Jahr. 
Mit der Mitgliedschaft im Steirischen 
Vulkanland erklärt die Gemeinde an 
der Umsetzung der Ziele des Ver-
eins zur Förderung des Steirischen 
Vulkanlandes aktiv mitzuwirken, die 
Positionierung der Region entlang der 
Vision „Zukunftsfähigkeit menschlich-

Aus dem Gemeinderat

Impressum: Herausgeber, Verleger und für den
Inhalt verantwortlich: Gemeinde 8312 Ottendorf a.d.R.;

Druck: Scharmer; Unterzeichnete Artikel sowie Leserbriefe 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wider!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
1. Dezember 2014

(verspätet eingereichte Unterlagen
können nicht mehr berücksichtigt werden!)

Ganztagsschule und Nachmit-
tagsbetreuung im Kindergar-
ten

Neu in unserer Gemeinde ist,  dass 
es ab diesem Schuljahr eine Ganz-
tagsschule in der Volksschule 
Ottendorf sowie eine eigene Nach-
mittagsbetreuung für unseren Kin-
dergarten gibt. Durch diese Ange-
botserweiterung beim Betreuung-
sangebot und der noch attraktiveren 
Gestaltung der Öffnungszeiten neh-
men nun noch mehr Kinder diese 
Leistungen in Anspruch.

Für 16 Kindergartenkinder und zehn 
Schulkinder wurde bereits Bedarf 
angemeldet. Anmeldungen können 
aber auch während des Schuljahres 
jederzeit erfolgen.
Ich freue mich über diese positive 
Entwicklung nun mit unserem neuen 
Partner in der Kinderbetreuung, dem 
Hilfswerk Steiermark. Damit können 
wir den geänderten Anforderungen 
im Sinne einer weiteren Entlastung 
unserer meist berufstätigen Eltern 
gerecht werden und den Familien 
bestmöglich unter die Arme greifen.
Allen Schulkindern und Kindergar-

tenkindern wünsche ich ein tolles 
und erfolgreiches neues Schul- und 
Kindergartenjahr.

ökologisch-wirtschaftlich“, den Leit-
themen Handwerk-Kulinarik-Lebens-
kraft gemeinsam zu stärken sowie 
den Entwicklungsprozess des Ver-
einsgebiets Steirisches Vulkanland 
durch die Schaffung und Verwendung 
fördernder Rahmenbedingungen 
(z.B. Innovationsförderung, Kultur der 
Wissensteilung) zu unterstützen.

Übernahme des Spielplatzes 
am Sportplatz als öffentlicher 
Spielplatz der Gemeinde

Der Spielplatz am Sportplatz Otten-
dorf, der bisher im Eigentum des 
Sportvereines Ottendorf gestanden 
ist, wird in die Erhaltung der Gemeinde 
übernommen und die notwendigen 
Sanierungen vorgenommen.

Auszeichnung für die Trachten-
musikkapelle Ottendorf 

In Anerkennung der außerordent-
lichen Leistungen der Trachtenmu-
sikkapelle Ottendorf bei ihrem Antre-
ten beim internationalen Marsch- und 
Showwettbewerb in Belgien betei-
ligt sich die Gemeinde Ottendorf mit 
einem Beitrag in der Höhe 1.500 Euro 
an den Spesen dieser Reise.

Bürgerservice
Rasenmähen 

In der Gemeinde Ottendorf gibt es 
derzeit keine ortpolizeiliche Verord-
nung in der geregelt wäre, wann das 
Rasenmähen oder andere geräusch-
volle Tätigkeiten erlaubt sind. Trotz-
dem darf aufgrund der bestehenden 

Gesetzeslage nicht zu jeder Tages- 
und Nachtzeit Rasen gemäht werden. 

Hier eine Empfehlung der 
Gemeinde: 

Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
unterlassen Sie bitte das Rasenmä-

hen und den Betreib aller Arten von 
Motor- und Kreissägen  mittags von 
12 bis 14 Uhr, an Samstagen ab 18 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig.

Danke für Ihr Verständnis.
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Öffnungszeiten der 
Bürgerservicestellen 
der Bezirkshaupt-
mannschaft Hartberg-
Fürstenfeld 

Parteienverkehrszeiten   
Montag – Freitag		
08.00 Uhr – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Bürgerservicestelle in Hartberg
Montag – Donnerstag		
07.00 – 15.00 Uhr
Freitag 07.00 – 17.00 Uhr

Bürgerservicestelle in
Fürstenfeld
Montag, Mittwoch – Freitag	
07.00 – 13.00 Uhr
Dienstag 07.00 – 17.00 Uhr

Amtsstunden gemäß § 13 (5) AVG
Montag – Donnerstag		
08.00 Uhr – 15.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr – 12.30 Uhr

Hundekundekurs

Wie seit 30.01.2013 bekannt ist, 
müssen ausschließlich jene Hun-
debesitzer die Teilnahme am Hun-
dekundekurs nachweisen, die erst 
nach dem Inkrafttreten der Verord-
nung (01.01.2013) einen Hund neu 
angeschafft haben und nicht inner-
halb der letzten fünf Jahre (zurück-
gerechnet von der Anmeldung bei 
der Gemeinde) zu irgendeinem 
Zeitpunkt nachweislich einen Hund 
gehalten haben. Es ist nicht mehr 
erforderlich, dass die Hundehaltung 
mindestens fünf Jahre durchgehend 
gegeben war. 

Der nächste Hundekundekurs in 
Hartberg findet am Freitag, den 19. 
September 2014 um 14.00 Uhr in 
der Bezirkshauptmannschaft Hart-
berg statt.

Anmeldung:
Veterinärreferat der Bezirkshaupt-
mannschaft Hartberg- Fürstenfeld
Rochusplatz 2, 8230 Hartberg
Telefon: 03332/606-261 oder -262
E-Mail: hermann.hold@stmk.gv.at 

Sprengelfremder 
Schulbesuch 

Grundsätzlich sind Schulpflichtige 
in jene Schule aufzunehmen, deren 
Schulsprengel sie angehören.

Gemäß § 23 Abs. 2 des Steiermär-
kischen Pflichtschulerhaltungsge-
setzes kann auf Antrag der Erzie-
hungsberechtigten die Aufnahme 
einer/eines dem Schulsprengel nicht 
angehörigen schulpflichtigen Schü-
lerin/Schülers genehmigt werden 
(sprengelfremder Schulbesuch). Der 
Antrag ist für das folgende Schuljahr 
bis Ende Februar bei der Wohnsitz-
gemeinde einzubringen. Über die-
sen Antrag entscheidet der Bür-
germeister der Wohnsitzgemeinde 
nach Anhörung des Schulerhalters 
der Sprengelschule und des Lan-
desschulrates.  

Die Bewilligung kann unter Berück-
sichtigung 
• der persönlichen Verhältnisse 
(z.B. Arbeitsplatz der Eltern, Bedarf 
besonderer ärztlicher Betreuung,…)
• der individuellen Bildungsziele 
(z.B. musikalische oder sportliche 
Schwerpunkte, spezielle Fachbe-
reiche, ….)
• der örtlichen Verkehrsverhältnisse 
und Zumutbarkeit des Schulweges 
(z.B. Fahrzeiten, Transportfrequenz, 
…)
• der Organisationsform der betrof-
fenen Pflichtschule 

erteilt werden. Dem Antrag kann 
nur stattgegeben werden, wenn 

der Erhalter der aufnehmenden 
Schule sein Einverständnis zur Auf-
nahme erklärt hat. Da der spren-
gelfremde Schulbesuch für Otten-
dorf als Wohnsitzgemeinde erheb-
liche Mehrkosten verursacht, wer-
den sprengelfremde Schulbesuche 
nur in konkret begründeten Fällen 
mit triftigen Gründen zugestimmt.

Der Bund fördert den 
Umstieg auf Pellets 
und Hackschnitzel 

Der Bund fördert den Umstieg von 
einem fossilen Kessel (Öl, Kohle, 
Gas) bzw. einer Elektroheizung auf 
eine Pellets- bzw. Hackschnitzelhei-
zung mit 1.400 Euro. Der Umstieg 
von einer alten Holzheizung (mind. 
15 Jahre) wird mit 800 Euro geför-
dert. Die Förderung für den Ein-
bau von einem Pelletskaminofen 
beträgt 500 Euro. Der Umstieg auf 
eine Scheitholzheizung wird nicht 
gefördert. Die Antragstellung erfolgt 
online auf www.holzheizungen.kli-
mafonds.gv.at in zwei Schritten: Im 
ersten Schritt ist eine Registrierung 
notwendig. Ab diesem Zeitpunkt ist 
die Förderung reserviert. Innerhalb 
von 12 Wochen, spätestens jedoch 
am 01.12.2014, muss die Heizung 
errichtet bzw. die Endabrechnung 
hochgeladen sein.

Eine Kombination mit der Direkt-
förderung vom Land Steiermark ist 
möglich. 
Die Förderaktion läuft – sofern die 
Mittel nicht schon früher ausge-
schöpft sind – bis zum 1.12.2014.
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.holzheizungen.klimafonds.
gv.at bzw. bei der Lokalen Energiea-
gentur – LEA GmbH unter der Tele-
fonnummer 03152/8575-500.
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Abfallwirtschaftsver-
band Fürstenfeld
für vorbildliche
Abfalltrennung
ausgezeichnet  

Der Abfallwirtschaftsverband Für-
stenfeld sowie der Verein Umwelt-
werkstatt für den Bezirk Landeck 
sind die Preisträger beim diesjäh-
rigen ARA Qualitätswettbewerb. 
Die Preise über-reichte die Altstoff 
Recycling Austria AG (ARA) am 
Donnerstag, dem 3. April, bei der 
Österreichischen Abfallwirtschafts-
tagung 2014.

„Bei der Verpackungssammlung gilt 
der Fehlwurfanteil als Gradmesser 
für die Qualität. Beide Preisträger 
konnten eine beeindruckende Effizi-
enzsteigerung erzielen und die Fehl-
wurfanteile im Vergleich zum Vor-
jahr um 40 Prozent und mehr redu-
zieren“, begründete ARA Vorstand 
Christoph Scharff die Entscheidung 
und gratulierte den diesjährigen Sie-
gern. „Beide Projekte sind ein Beleg 
dafür, dass trotz hohem Niveau 
immer noch Qualitätssteige-rungen 
möglich sind.“ 

Das steirische Fürstenfeld hob sich 
mit einer erheblichen Senkung der 
Fehlwurfanteile um rund 50 Prozent 
in der Leichtverpackungssammlung 
von anderen Kommunen ab. Somit 
machte der Fehlwurfanteil im Jahr 
2013 nur noch acht Prozent des 
Gesamtvolumens aus.

2.v.l. Martin Schwarz, Geschäftsführer 
des Abfallwirtschaftsverbandes Für-
stenfeld 

Einladung zum Vor-
trag „Faszination 
Wasser“ 
Von der Quelle bis zum Abwas-
ser. Sehr interessanter Vortrag von 
Gemeinderat Herbert Weiss am 
Dienstag, den 14. Oktober 2014 
um 19 Uhr im Gesundheitszentrum 
Fürstenfeld, Jahnstraße 30b, 8280 
Fürstenfeld. Kein Eintritt – freiwil-
lige Spende. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei Gemeinderat Her-
bert Weiss, Tel. 0664/16 63 663

Lebensstandard – 
Lebensqualität

Das Streben nach mehr materiel-
lem Wohlstand hat unseren Lebens-
standard in den vergangenen Jahr-
zehnten enorm gesteigert. Materiel-
les und finanzielles Wachstum sind 
uns in Fleisch und Blut übergegan-
gen. Wenn wie in den vergangenen 
Jahren finanzielles und materiel-
les Wachstum stagnieren, wird uns 
von Wirtschaftsexperten das Fürch-
ten gelehrt. Uns wird permanent ein-
geredet, dass alles zu wenig ist. So 
wird heute eine anhaltende Krisen-
stimmung erzeugt, die uns glau-
ben lässt, dass wir zu wenig haben. 
Dadurch wird in uns ein Mangel-
gefühl genährt. Dieses Mangelge-
fühl erzeugt in uns eine steigende 
Verlustangst. Die Verlustangst ver-
mittelt uns durch Gefühl, dass wir 
vor voller Schüssel verhungern 
könnten. Die Steigerung unseres 
Lebensstandards war und ist wich-
tig. Es darf aber nicht unser allei-
niges Ziel sein. Damit unser Leben 
Qualität bekommt, müssen wir uns 
auch mit dem Thema Lebensquali-
tät beschäftigen. Viel zu haben ist 
noch kein Garant für Lebensqualität. 

Zu viel zu tun und haben zu wollen, 
kann die Qualität unseres Lebens 
massiv beeinträchtigen. Vor lauter 
Habenwollen vergessen zu viele, zu 
leben, vergessen auf Partner, Fami-
lie, Nachbarschaft, auf Freunde, 
vieles unachtsam verschlungen, 
verbraucht und weggeworfen, ist 
immer noch weniger, als weniges 
achtsam und wertschätzend genos-
sen. Wert und Würde entstehen erst 
durch unsere Wertschätzung und 
Würdigung. Geben Sie Ihrem Leben 
Würde und Wert. Geben Sie Ihrem 
Leben Qualität – Lebensqualität. 
Lebensqualität fordert ein Leben in 
hoher Eigenverantwortung.

LAbg. Josef Ober
Obmann Steirisches Vulkanland

ZWEI UND MEHR-
Steirischer Familien-
pass                 

Der neue ZWEI UND MEHR-Stei-
rische Familienpass bietet folgende 
Vorteile: 
•	 exklusive Ermäßigungen (auch 
in anderen Bundesländern) in den 
Bereichen Freizeit, Sport, Kultur und 
Bildung
•	 spezielle Familienermäßigungen 
im Verkehrsverbund Steiermark
•	 Information und Orientierung zu 
weiteren Angeboten des Referates 
Familie und Erwachsenenbildung 
des Landes Steiermark sowie zahl-
reichen (Familien-) Beratungsstellen

Wer bekommt den ZWEI UND 
MEHR-Steirischen Familienpass?
•	 Familien, schon ab einem 
Erwachsenen und einem Kind bis 
zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres mit Hauptwohnsitz in der 
Steiermark

Information unter
www.zweiundmehr.steiermark.at 
und im Gemeindeamt Ottendorf.
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Rock Symphonic Night in Ottendorf begeis-
terte Zuhörer

Hunderte Meter verschiedenster Kabel wurden verlegt, 
tausende Watt Licht erstrahlten die Bühne in allen Far-
ben, drei Live-Kameras sorgten für faszinierende Bil-
der der Darsteller, eine Austropop-Legende moderierte, 
drei weitere tolle Stimmen boten Rock zum Anfas-
sen und ein aus 80 Personen bestehendes Orchester 
bot ergänzt um eine Rockband Symphonic Rock vom 
Feinsten.
Rund 900 Besucher strömten an beiden Veranstal-
tungstagen zum diesjährigen Event der Trachtenmusik-
kapelle Ottendorf - und sie wurden in keinerlei Hinsicht 
enttäuscht. Unter der musikalischen Leitung von Her-
bert Maierhofer erklangen Rock-Hits von Legenden, die 
zum Teil noch heute auf der Bühne stehen: Phil Col-
lins, Joe Cocker, Freddie Mercury, Queen, The Rolling 
Stones, David Bowie, Survivor, Bee Gees, Pink Floyd, 
King Elvis Presley und noch einige mehr. Damit aus 
dem vom Moderator nicht zu Unrecht genannte Blasor-
chester Ottendorf eine Rockband wurde, sorgten Anton 
Radl (Gitarre), Robert Tesar (Bass) und Markus Amian 
(Klavier) für die entsprechende rockige Unterstützung.
Eine beeindruckende vokale Performance zeigten auch 
die Gesangsstimmen des Abends. So sorgten Jenny 
Großschädl, Rockröhre Erwin Maier für eine ausge-
lassene Stimmung bei den vielen Besuchern im Ver-
anstaltungszentrum. Der Abend wurde - nicht besser 
zum Programm passend – von Austropop-Legende 
Carl Peyerl moderiert, der sich als profunder Kenner 
und Liebling der Rock-Musik outete. Auch der Mode-
rator selbst ließ sich zu einer vokalen Darbietung bei „I 
can‘t get no satisfaction“ oder Elvis‘s „C. C. Rider“ und 
„Can‘t help falling in love“ hinreißen. 
Rund fünf Monate Vorbereitungszeit, hunderte Stunden 
an Probenarbeit in Teilgruppen und im Gesamtorche-
ster ließen das diesjährige Frühjahresprojekt der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf zu dem reifen, was es für 
Augen und Ohren jedes Besuchers werden sollte: Eine 
Rock Symphonic Night.

Im Rahmen des Konzertes wurde an Stabführer-Stv. 
Josef Kolleger vom Steirischen Blasmusikverband 
das Ehrenzeichen in Gold am Band für 50-jährige Tätig-
keit zum Wohle der Steirischen Blasmusik verliehen. 
Josef Kollegger war von 1973 bis 1981 und von 1991 
bis 2008 Kapellmeister-Stellvertreter, von 1981 bis 1991 
Kapellmeister und ist seit 2008 Stabführer-Stellvertre-
ter. Andrea Tauterer kümmert sich seit über 30 Jah-
ren um das Musikheim und ist die gute Seele im Hin-
tergrund. Zum Dank wurde ihr vom Steirischen Blas-
musikverband die Fördernadel in Bronze verliehen.
Juliana Gosch und Juliane Huber feierten beim Kon-
zert jeweils ihren 85. Geburtstag. Obmann Bernhard 
Posch stellte sich mit einem Blumenstrauß zur Gratu-
lation ein. Die beiden leider schon verstorbenen Ehe-
männer waren Gründungsmitglieder im Musikverein 
und bestehen eine große Verbundenheit zwischen den 
Musikerinnen und Musikern und den Jubilarinnen. 
Beim Konzert konnten auch zahlreiche Ehrengä-
ste begrüßt werden: Unter anderem: Präsident des 
Landtages Steiermark Franz Majcen, Bürgermei-
ster Sepp Haberl, Bezirkskapellmeister Mag. Alfred 
Reiter, Ehrenbezirksobmann Johann Tauchmann, 
Ehrenbezirkskapellmeister Josef Maier, Bezirksjä-
germeister August Deimel, Mag. Johann Cescutti

Christian Flechl M.A.
(Obmann- und Kapellmeister-Stellvertreter)

Stabführer-Stv. Josef Kollegger feiert 60er

Am 1. Mai marschiert die Trachtenmusikkapelle Otten-
dorf alljährlich durch Ottendorf und Walkersdorf und 
spielt zum Weckruf auf. Bei diesem Anlass besuchten 
wir unseren Musikkollegen und ehemaligen Kapellmei-
ster Josef Kollegger und gratulierten zum 60. Geburts-
tag. Als Geburtstagsgeschenk wurde der „Josef Kol-
legger Marsch“, komponiert von seinem ehemaligen 
Militärkapellmeister Grandseigneur der Blasmusik Pro-
fessor Rudolf Bodingbauer, überreicht. Wir gratulie-
ren unserem Seppl herzlich und wünschen ihn für den 
kommenden neuen Lebensabschnitt alles Gute und viel 
Gesundheit.



OGI 117

www.ottendorf.com

7Aus dem Vereinsleben

www.ottendorf.com

Trachtenmusikkapelle Ottendorf holt die mei-
sten Punkte

Die schöne Fürstenfelder Innenstadt diente als Kulisse 
für das Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung. 
Die Trachtenmusikkapelle Ottendorf mit Stabführer 
Siegfried Gosch und Bezirkskapellmeister-Stv. Her-
bert Maierhofer überzeugte Fans und Jury in der höch-
sten Bewertungsstufe E und holte sich mit 91,70 Punk-
ten den höchsten Tageswert. Im Zuge Bezirksmusiker-
treffens wurde an Lisa Barones das Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Gold von Bezirksjugendreferenten 
Engelberg-Jürgen Urschler überreicht.
Herzlichen Dank an die zahlreichen Fans, die uns in 
Fürstenfeld die Daumen gedrückt habe und uns mit 
ihrem Applaus unterstützten.

Nachwuchsklänge

Gewohnt viele Kinder und Jugendliche tummelten sich 
im Musikheim Ottendorf. Ungewöhnlich war nur die 
spürbare Nervosität. Der Grund:
Kapellmeister Herbert Maierhofer veranstaltete 
gemeinsam mit seinem Stellvertreter mit Schwerpunkt 
Nachwuchs und Jungmusikerausbildung Christopher 
Koller den Vorspielabend der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf. Die tollen Darbietungen unserer Nach-
wuchskünstler brachten das Publikum zum Staunen 
und die Kinder ernteten dafür großen Applaus. 
Zur Belohnung wurden die Mädchen und Buben mit 
einem leckeren Eis verwöhnt.

Trachtenmusikkapelle Ottendorf zu Gast in 
Belgien

Auf Einladung des Organisationskomitees der „Inter-
nationale mars- en showwedstrijeden der lage landen“ 
reiste die Trachtenmusikkapelle Ottendorf vom 6. bis 
9. Juni 2014 zur 27. Austragung dieses Marsch- und 
Showwettbewerbes nach Hamont-Achel in Belgien.

Als erstes österreichisches Orchester trat die Trachten-
musikkapelle Ottendorf in der höheren Abteilung an. 
Eine internationale Jury, die gemäß der Vorgaben der 
Weltmeisterschaft in Kerkrade die auftretenden Orche-
ster bewertete, belohnte die beiden tollen publikums-
wirksamen Darbietungen der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf mit mehr als 88 Prozent in der Kategorie „F“ 
(Marschwettbewerb) sowie knapp 87 Prozent in der 
Kategorie „I“ (Showwettbewerb) – Bewertungsergeb-
nisse, die bislang für österreichische Orchester uner-
reichbar waren.

Neben Besetzungen in Blas- bzw. Harmoniemusik 
wurde dem Publikum auch Spielmannszüge, Drum-
bands, Brassbands, Fanfarenzüge aus Belgien, den 
Niederlanden und Deutschland vorgestellt. Ein großes 
Highlight war das Tattoo, bei dem der amtierende Welt-
meister aus den Niederlanden sowie auch deren Vor-
gänger neben der Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
mit ihren Showprogrammen auftraten. Wir waren bei 
äußerst freundlichen Gastfamilien privat untergebracht. 
Auch wenn die kurze Zeitspanne in Belgien nicht allzu 
viel Zeit zum Austausch erlaubt, entwickelte sich eine 
große Freundschaft zwischen Flämen und Steirern, 
die beim gemeinsamen Verbrüderungsabend am Tag 
vor der Abreise gestärkt wurde. Viele unserer Musike-
rinnen und Musiker, aber auch die Gastgeber möchten 
diese Freundschaft noch lange aufrechterhalten. Dass, 
die Trachtenmusikkapelle Ottendorf bei der Jury sowie 
auch beim Publikum Eindruck hinterlassen hat, zeigt 
die bei der Abreise ausgesprochene Einladung zum 
28. Internationale mars- en showwedstrijeden 2016 in 
Hamont-Achel.

Christian Flechl, Obmann- und Kapellmeister-Stv.
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MidEurope 2014

Alte und sehr wertvolle Autos trafen zur Schlussetappe 
der Ennstal Klassik in Schladming ein. Jüngere und ältere 
Musikerinnen und Musiker trafen zum „Schladming Tat-
too“ anlässlich der MidEurope am 11. Juli im Planaista-
dion ein. Die MidEurope ist ein internationales Blasmusik-
festival mit Teilnehmern aus 15 Nationen, darunter Japan, 
Mexiko, Australien, Deutschland, Slowenien, Taiwan und 
natürlich aus Österreich. Die Trachtenmusikkapelle Otten-
dorf begeisterte anlässlich der vierten Teilnahme an der 
MidEurope mit ihrem Showprogramm tausende Zuseher. 
Auch zahlreiche Schlachtenbummler aus Ottendorf sind 
mitgereist um beim Auftritt der Ottendorfer dabei zu sein. 
Das von Kapellmeister Herbert Maierhofer und Stabführer 
Siegfried Gosch einstudierte Programm traf genau den 
Geschmack des internationalen Publikums. Die MidEu-
rope 2014 war wieder eine großartige Veranstaltung mit 
großartigen Teilnehmern. Mehr Bilder auf www.musikka-
pelle.net und auf www.blasmusikbezirk-fuerstenfeld.at 

3814 Stimmen für Ottendorf

Die Trachtenmusikkapelle Ottendorf an der Rittschein 
bedankt sich bei 3814 Unterschriften bei der „Platz-
wahl“ zur beliebtesten Musikkapelle der Steiermark. 
Bei jeder Veranstaltung in Ottendorf und Umgebung 
sowie auch international bis Belgien waren die Otten-
dorfer Musikerinnen und Musiker und die Marketende-
rinnen unterwegs um Stimmen zu sammeln. Letztend-
lich kam ein hervorragender 30. Platz von 180 Teilneh-
mern für die 1500 Seelengemeinde Ottendorf heraus.
In Ottendorf wird das Vereinsleben gelebt. Herzliche 
Gratulation an dieser Stelle an alle aktiven Vereine in 
der Gemeinde Ottendorf und einen herzlichen Geburts-
tagsgruß für unseren Sportverein für das erste halbe 
Jahrhundert!

Harald Maierhofer

K u l t u r k r e i s  O t t e n d o r f
www.kulturkreis.st

Mit dem Konzert „Chor Unlimited“ unterstrich der Kultur-
kreis seine Vielseitigkeit auf der Musikbühne. Chormu-
sik stand wieder im Mittelpunkt der Aufführung. Ein bun-
ter Mix aus verträumter Musik und fesselnde Soloparts 
begeisterten das Publikum. Songs von Reinhard Fend-
rich, Hubert von Goisern, Reinhard Mey, Pentatonix, Blu-
atschink, Robbie Williams, Phil Collins u. v. m. wurden 
mit viel Stimmung und Elan zur Aufführung gebracht. 
Der „Kultkreis Ottendorf“, ein Ensemble des Kultur-
kreises, zeigte sein musikalisches Können auch bei der 
Einkaufsnacht in Fürstenfeld. Eineinhalb Stunden dau-
erte das Konzert mit Liedern aus einem umfangreichen 
Liederrepertoire des Chores. Einen kulturellen Ausflug 
gab es auch nach Mörbisch zu Anatevka. Bei traum-
haftem Wetter und toller Kulisse wurden Erinnerungen 
an die eigenen Aufführungen wach und so manches 
Lied wurde mitgesungen. Im Herbst geht es weiter: Am 
5. Oktober 2014 werden wir gemeinsam mit der Trachte-
musikkapelle Ottendorf den Erntedankgottesdienst fei-
erlich musikalisch gestalten. Und danch beginnen die 
Proben für unser Adventkonzert am 14. Dezember 
2014 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche Ottendorf

Fotos von Karl Gosch
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50 Jahre USV Ottendorf
Die neue Saison startete bereits mit einem Aufreger. 
Im Auswärtsspiel gegen Hatzendorf kam es beim Stand 
3:2 für Ottendorf zum Spielabbruch, da der Schieds-
richter mit einem Tablet am Kopf getroffen wurde. Zu 
Redaktionsschluss war noch nicht bekannt, wie das 
Spiel gewertet wird. In der Mannschaft gab es einige 
Veränderungen. Kapitän Rene Wunderl wechselte zu Ilz 
in die Unterliga. Neu in Ottendorf sind Martin Gerger, 
Patrick Donnerer und Heimkehrer Philip Manhart. High-
light der Vorbereitungsphase war das Spiel im Steirer-
cup gegen Nestelbach. Da es nach 90 Minuten und der 
Verlängerung 3:3 stand kam es zum Elferschießen. Die-
ses wurde dank eines gehaltenen Elfmeters von Patrick 
Donnerer 5:4 gewonnen.

Die Damenmannschaft Ottendorf/Th. Loipersdorf 
wurde unter Trainer Roman Kropf in der abgelaufenen 
Meisterschaft Vizemeister. Beste interne Torschützen-
königin war Tanja Ferstl mit 34 Toren. In der Saison 
2014/15 wird die Mannschaft von Ludwig Schützenhofer 
trainiert. Die Mannschaft würde sich über Ihren Besuch 
bei ihren Meisterschaftsspielen sehr freuen.

Die Jugendmannschaften hatten ein sehr erfolgreiches 
Frühjahr. Die U10 Spielgemeinschaft mit Markt Hart-
mannsdorf wurde mehrfacher Turniersieger, die U11 

schloss mit dem 3. Platz ab, die U12 mit Markt Hart-
mannsdorf wurde Meister im Gebiet Ost und die U15 mit 
Breitenfeld wurde Vizemeister.

In der kommenden Saison wurde die Kooperation mit 
Markt Hartmannsdorf ausgebaut und man stellt zusam-
men eine U10, U11, U12, U13 und eine U15. Außerdem 
gibt es eine reine Ottendorfer U8. Die Damennach-
wuchsmannschaft hat bereits 17 Spielerinnen. Fußbal-
linteressierte Mädchen und Burschen melden sich bitte 
bei Siegfried Strobl unter 0664 / 9955565.

Der SVO feiert dieses Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. 
Am 19./20. Juli gab es ein großes Fest mit Vereinsmei-
sterschaft, Rittscheintalturnier und weiteren Aktivitäten. 
Wir danken allen Gästen und auch allen, die ihre Zeit 
geopfert haben, um bei der Veranstaltung zu helfen.

Der Vorstand wünscht allen Mannschaften eine erfolg-
reiche Saison 2014/2015 und hofft wieder auf die tolle 
Unterstützung der Fans.

Manuel Lafer, Schriftführer Stv.
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Freiwillige Feuerwehr Ottendorf a. d. R.
Tanzabend und Fahrzeugsegnung

Am 3. und 4. Mai veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr 
ein 2-Tages Fest. Samstag lud sie zum Tanzabend mit 
Erich Fuchs und Sonntag gab es beim VZO das alljähr-
liche Florianigrillen mit Fahrzeugsegnung des neu ange-
schafften MTF. An Ehrengästen zur Fahrzeugsegnung 
konnten Bürgermeister Josef Haberl, Bereichsfeuer-
wehrkommandant OBR Ing. Franz Nöst, Bereichsfeuer-
wehrkommandant-Stv. BR Josef Pfingstl, ABI Hermann 
Peindl sowie Vertreter der örtlichen Vereine begrüßt 
werden. Die feierliche Umrahmung des Festaktes sowie 
des Frühschoppens wurde von der Trachtenmusikka-
pelle Ottendorf gestaltet. Ein großes Dankeschön an die 
Gemeinde für die Unterstützung bei dieser Investition. In 
diesem Zuge ebenfalls ein Dankeschön an die Gemein-
debevölkerung für die großzügige Unterstützung bei den 
jährlichen Florianisammlungen sowie den Besuchen bei 
den Veranstaltungen.

Neues Mannschaftstransportfahrzeug

Im Rahmen des Festaktes wurden Ehrungen und Aus-
zeichnungen an verdiente und langjährige Feuerwehrka-
meraden überreicht:

•	 Für 25 Jahre verdienstvolle Tätigkeit wurde HLM
	 Herbert Lorenser ausgezeichnet
•	 Die Medaille für 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit  
	 wurde an HFM Manfred Hebenstreit, HFM Gerhard  
	 Huber und EHBI Wolfgang Kern verliehen.
•	 Das Verdienstabzeichen des Landesfeuerwehrver- 
	 bandes 3. Stufe wurde LM d.V. Doris Fasching, OLM  
	 d.F. Christian Halbedl und LM d.S Robert Pußwald  
	 überliehen.
•	 Vom Bereichsfeuerwehrverband Fürstenfeld wurde  
	 HBI Franz Eibl mit dem Verdienstzeichen des Lan- 
	 desfeuerwehrverbandes 1. Stufe ausgzeichnet.

Ausgezeichnete Feuerwehrkameraden der FF Ottendorf

Funkleistungsbewerb

Beim Bereichsfunkleistungsbewerb am 23. August in 
Großwilfersdorf nahmen drei Gruppen, mit je drei Mann, 
der Feuerwehr Ottendorf teil. In der Einzelwertung des 
Bereiches Fürstenfeld erreichte FM Markus Orthofer den 
13. Platz mit dem Punktemaximum von 300 Punkten.

In der Jugendwertung erreichte JFM Nico Klaindl den 
hervorragenden 3. Platz, ebenfalls mit dem Punktema-
ximum. In der Gruppenwertung wurden die Plätze vier 
in der Allgemeinen Klasse und zwei in der Jugendwer-
tung erreicht.

Das Funkleistungsabzeichen in Bronze wurde von FM 
Markus Orthofer und JFM Patricia Pfingstl erfolgreich 
absolviert.

Teilnehmer und Bewerter der FF Ottendorf
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Fahrer Tel.Nr. von bis
Pfingstl Franz 0664 / 13 51 221 01.09.2014 07.09.2014

Eibl Franz 0664 / 36 29 992 08.09.2014 14.09.2014
Wendler Peter 0664 / 75 11 00 38 15.09.2014 21.09.2014

Sammer Gerhard 0664 / 84 38 346 22.09.2014 28.09.2014
Wagner Johann 0664 / 41 36 834 29.09.2014 05.10.2014

Wagner Hans-Jörg 0664 / 84 91 341 06.10.2014 12.10.2014
Fasching Alfred 03114 / 2507-30 13.10.2014 19.10.2014
Halbedl Walter 0664 / 43 17 962 20.10.2014 26.10.2014
Posch Franz 0664 / 32 42 877 27.10.2014 02.11.2014

Kapfensteiner Richard 0664 / 43 48 619 03.11.2014 09.11.2014
Kober Christian 0664 / 76 78 799 10.11.2014 16.11.2014

Fleischhacker Matthias 0664 / 42 51 750 17.11.2014 23.11.2014
Halbedl Christian 0664 / 15 26 366 24.11.2014 30.11.2014
Kainrath Manfred 0664 / 40 74 906 01.12.2014 07.12.2014

Seifried Erwin 0664 / 13 51 220 08.12.2014 14.12.2014
Pfingstl Günther 0650 / 34 55 757 15.12.2014 21.12.2014
Pfingstl Franz 0664 / 13 51 221 22.12.2014 28.12.2014

Eibl Franz 0664 / 36 29 992 29.12.2014 04.01.2015
Wendler Peter 0664 / 75 11 00 38 05.01.2015 11.01.2015

TLF-Dienstplan für Herbst/Winter 2014

Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag, dem 4.10.2014 findet von 08.00 bis 11.00 Uhr wieder die Feuerlöscherüberprüfung 
im Feuerwehrhaus statt. Um die Funktionalität der Löscher sicherzustellen ist die Überprüfung alle 
zwei Jahre vorgeschrieben. Darum möchten wir Sie bitten, diesen Termin unbedingt einzuhalten, 
um im Ernstfall oder bei der Feuerbeschau keine unliebsamen Überraschungen zu erleben.

Die Kosten für die Überprüfung betragen 5 Euro pro Feuerlöscher.

Es können auch neue Feuerlöscher und Löschdecken gekauft werden.

Der ÖKB Ottendorf
berichtet:

Durch einen schrecklichen Unfall wurde unser Kame-
rad Johann Bauer aus dem Leben gerissen. Kamerad 
Johann Bauer war im 89. Lebensjahr und hat als Soldat 
den zweiten Weltkrieg mitgemacht und überlebt. Er ist 
einer der letzten Kameraden, die im Krieg waren.

Johann Bauer war in der Bevölkerung überaus beliebt 
wegen seiner guten Nachbarschaft und Hilfsbereit-
schaft.

Das Begräbnis fand am Montag, den 18. August 2014 
traditionell mit Kameradschaftsbund und Musik sowie 
großer Beteiligung der Bevölkerung statt.

Wir trauern mit seiner Familie. Er wird uns immer in 
Erinnerung bleiben.

O.B. Gerhard Knaus
E.O.B. Franz Knittelfelder
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FISCHERVEREIN  OTTENDORF
Obmann: Hermann Hohensinner jun. 8312 Ottendorf,

Breitenbach 30 Tel.: 0664/4385189

	
  

Fischen – Fischerverein Ottendorf gegen
ESV – Ziegenberg

Am 15. August fand das traditionelle Fischen Fischer-
verein gegen ESV Ziegenberg statt. Insgesamt waren 
bei diesem Fischen 40 Fischer anwesend, die ihr Kön-
nen unter Beweis stellten. Es war wie immer ein span-
nender Vergleichskampf um den Sieg. Wir werden diese 
Freundschaft zwischen den beiden Vereinen im Win-
ter beim Eisschießen und nächstes Jahr beim Fischen 
jedenfalls aufrechterhalten.
                                   
Für begeisterte Fischer und Urlauber der Gemeinde 
Ottendorf besteht selbstverständlich die Möglichkeit 
außerhalb der festgelegten Termine mit Absprache des 
Obmannes oder der Teichaufsicht den Angelsport aus-
zuüben. Fischerverein Ottendorf ist auch auf Facebook  
zu finden! Mit freundlichen Grüßen und einem „ PETRI HEIL“

Pilzwanderung
Schmackhafter Leckerbissen oder giftiger Feind? Diese 
Frage stellten sich fast 40 Teilnehmer am Samstag, den 
9. August beim Buschenschank Seidnitzer.

In der Früh wurden zuerst fleißig Pilze gesammelt, die 
danach auf Tassen aufgelegt und von unserem aner-
kannten Pilzexperten Harald Kahr bestimmt wurden. 
Durch sein überaus großes Fachwissen konnte er über 
jeden Pilz etwas Interessantes berichten. Immerhin wur-
den 97 verschiedene Pilzarten gefunden. Fünf ganz sel-

Bauernbund Ottendorf
tene Pilzarten wurden sogar als Herbarbelege unter 
dem Namen des Finders im Universalmuseum in Graz  
hinterlegt  wie z.B. der Leberreischling oder der Eich-
hase.

Alles in allem war es eine sehr interessante Veranstal-
tung und die Teilnehmer erfuhren sehr viel Wissens-
wertes über die Schwammerln. Mein Dank gilt auch der 
Gemeinde und  Bgm. Josef Haberl, der diese Aktion im 
Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ unterstützt hat.

Geburtstage

Wir gratulieren  ganz herzlich zu folgenden
Geburtstagen:

Gottfried  Klaindl und Johann Kainz zum 70. Geburtstag.

Anton Deimel zum 75. Geburtstag.

Alles Gute, herzlichen Glückwunsch und noch viele 
schöne Lebensjahre wünscht der Bauernbund Otten-
dorf.

Nach einem doch verregneten Sommer wünsche ich 
euch allen einen schönen und ertragreichen Herbst.

Ihr Bezirkskammerrat
Wolfgang Schwarz
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Rückblick Sommermeisterschaft

Am Sonntag, dem 27.04.2014, fand die Sommerbe-
zirksmeisterschaft in Oedt bei Feldbach statt, wo wir 
erstmalig mit drei Mannschaften vertreten waren. ESV 
Walkersdorf 1, mit den Schützen Adalbert Fritz, Stefan 
Anner, Karl Siegl, Peter Zeiringer und Manuel Manin-
ger (siehe Foto: v.l.n.r.) belegten den 3. Platz und quali-
fizierten sich somit für die Gebietsmeisterschaft, wo sie 
den weiteren Aufstieg aber leider nicht schafften.

Eisschützenverein Walkersdorf

Unsere Ü50-Mannschaft war natürlich auch aktiv. Am 
01.05.2014 hat unsere Mannschaft an der Gebietsmei-
sterschaft teilgenommen und nur knapp den Aufstieg 
nicht geschafft.

Die jungen Wilden  haben sehr erfreuliche Nachrich-
ten. Sie haben am 31.05.2014 bei der Unterligameister-
schaft der Junioren in Neumarkt a. d. Raab teilgenom-
men und den Aufstieg in die steirische Landesliga in 
Krieglach geschafft! 
Dort waren unsere Burschen jedoch chancenlos, konn-
ten aber wichtige Erfahrungen sammeln. (siehe Foto: 
v.l.n.r.) Peter Zeiringer, Martin Gmoser, Michael Ort-
hofer und Martin Orthofer).

2. Familien-Gaudi-Turnier / Dorffest

Am 02.08.2014 fand unser Familien-Gaudi-Turnier zum 
2. Mal auf unserer Anlage statt. Die Organisatoren durf-
ten sich heuer über perfekte Wetterbedingungen und neun 
Mannschaften, bestehend aus Groß und Klein, die unsere 
kniffligen Geschicklichkeitsbewerbe zu bewältigen ver-
suchten, freuen. Es war ein spannender und lustiger Kampf 
mit einer knappen Entscheidung. Das Team „Joker Gang“ 
(Familie Martin Tunst – siehe Foto) konnte den ersten Platz 
erringen. Wir gratulieren hierzu recht herzlich!

Auch mit unserem alljährlichen Dorffest sind wir sehr 
zufrieden! Schönes Wetter und ein unerwartet großer 
Besucheransturm machte das Fest zu einem vollen 
Erfolg! Hiermit möchten wir uns bei allen Gönnern und 
freiwilligen Helfern jeder Art recht herzlich bedanken 
und hoffen, dass ihr uns weiterhin so gut unterstützt. 
DANKE! Unserem Mike (Karl Siegl jun.) durften wir mit 
einem „Maibaum“ zu seinem 50. Geburtstag gratulie-
ren und einige unterhaltsame Stunden mit ihm verbrin-
gen!
 
Vorankündigungen

Training: Jeden Dienstag und Freitag ab 18:30 Uhr auf 
unserer Anlage. Es hat natürlich jeder die Möglichkeit an 
unserem Training teilzunehmen. Unsere Schützen ste-
hen gerne mit Rat und Tat zur Seite falls sie diesen schö-
nen Sport ausprobieren möchten. Wir freuen uns über 
jeden Besucher.

21.02.2015: Paul Pizzera im VZO mit seinem Programm 
Sex, Drugs & Klei’n’Kunst Vorverkaufskarten sind in der 
Raiffeisenbank Ottendorf und bei unseren Vorstandsmit-
gliedern erhältlich. Nähere Infos: www.paulpizzera.at

Alle Termine und Tätigkeiten können auf unserer Home-
page angesehen werden: www.esv-walkersdorf.at

Stock Heil
Norbert Fasching			     Roman Gmoser
Geschäftsführender Obmann		          Schriftführer
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Zur Information 

Berg- und Naturwächter sind, wenn sie in Ausübung 
ihres Dienstes handeln, als Beamte anzusehen und sind 

Berg- und Naturwacht Ottendorf
während ihres Dienstes durch das Strafgesetzbuch, § 
269 (Widerstand gegen die Staatsgewalt) und § 270 
(Tätlicher Angriff auf einen Beamten) geschützt.

Steirische Frauenbewegung Vorankündigung:
Der diesjährige Ausflug der Steirischen Frauenbewegung findet am 11. Oktober 2014 statt.

Das genaue Reiseziel, sowie nähere Einzelheiten werden noch bekannt gegeben.

Anmeldungen werden von Obfrau Christine Cmor (Tel: 0664/ 28 022 81) gerne entgegengenommen.

Hallo, mein Name ist Sarah Habersak 
und ich wohne in Walkersdorf. Derzeit 
besuche ich die 2. Klasse der Bun-
deshandelsakademie Fürstenfeld.

Von 23. bis 25. April verrichtete ich 
Praxistage in der Gemeinde, um neue 
Erfahrungen und Kenntnisse zu sam-
meln. Es war mir eine große Freude, 
diese drei Tage im Gemeindeamt zu 
verbringen.

Praktikumstage

Die Nationalteamspielerin und Ungarn 
Legionärin Heike Manhart wurde 
in Ungarn zur Spielerin des Jahres 
gewählt.

Seit der Saison 2013/14 spielt Heike 
Manhart in der höchsten ungarischen 
Liga beim Viktoria FC-Szombathely.

Herzliche Gratulation zu diesem groß-
artigen Erfolg und alles Gute für die 
Zukunft!

Spielerin des Jahres
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Seniorenurlaubsaktion in Birkfeld

Im Rahmen der Seniorenurlaubsaktion des Landes Stei-
ermark verbrachten heuer acht Ottendorfer Gemein-
debürgerinnen schöne und erholsame Urlaubstage in 
Birkfeld.

Die Ottendorfer Seniorinnen mit Bürgermeister Josef Haberl und Gemeinderat Herbert Lorenser.

Die Musterung für die Stellungspflichtigen des Geburts-
jahrganges 1996 fand im Juli in der Belgier-Kaserne in 
Graz statt.

Musterung

Vizebürgermeister Ewald Deimel empfing die Stellungspflichtigen der Gemeinde Ottendorf im Café Rosé.

Im Anschluss an die zweitägige Musterung wurden die 
13 Stellungspflichtigen seitens der Gemeinde Ottendorf 
zum Mittagessen eingeladen.

Anlässlich der Abschlussfeier statteten Bürgermei-
ster Josef Haberl und Gemeinderat Herbert Lorenser 
den Ottendorfer Seniorinnen einen Besuch ab und ver-
brachten mit ihnen ein paar gemütliche Stunden.

Aktuell und Allerlei
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Als ein Festspiel für alle Sinne präsentierten sich die 
„Philharmonischen Klänge“. Der Verein „kultur-land-
leben“ veranstaltet alljährlich einen Konzertreigen unter 
dem Titel „HÖRgenuss“ und brachte auch heuer wieder 
erstklassige Kammermusiker aus den besten Orche-
stern in insgesamt acht Gemeinden der Südoststeier-
mark.

Das siebente Konzert dieser Konzertreihe fand im 
Juni in der Pfarrkirche Ottendorf statt. Das Ensemble 
„Seifert & Freunde“ bot philharmonischen Höchstge-
nuss.

Günter Seifert (Viola) gastierte mit Milan Setena (Vio-
line), Edison Pashko (Violoncello) und Marie Vigilante 
(Klavier) sowie der Sopranistin Annika Gerhards von 
der Wiener Staatsoper.

Das Publikum war begeistert vom abwechslungsreichen 
Programm des Ensembles. Die Moderation übernahm 
Ursula Magnes von Radio Stephansdom.

Als kulinarische Abrundung des Konzertes ganz nach 
dem Motto „HÖRgenuss“ zauberte Haubenkoch Hans 
Peter Fink für die Konzertgäste ein 3-gängiges Genie-
ßermenü mit Weinbegleitung im Gasthaus Haberl.

Philarmonische Klänge in Ottendorf

Beim diesjährigen 52. internationalen Weinwettbewerb 
in Gornja Radgona (Slowenien) erhielten die eingerei-
chten Weine vom Weinhof Kainrath in Ziegenberg 17 
eine ausgezeichnete Bewertung.

Der Wein Muskateller 2013 wurde mit der Gold- und 
Silbermedaille, der Zweigelt Blau 2012, der Weißbur-
gunder 2013, der Morillon 2013 und der Welschriesling 
2013 wurden jeweils mit der Silbermedaille ausgezeich-
net. 

Ab sofort gibt es im Weinhof Kainrath in Ziegenberg den 
beliebten weißen Sturm und den roten Isabella Sturm.

Auszeichnung für Weinhof Kainrath
Sechs Medaillen – 1 x Gold, 5 x Silber!

Veranstaltungen
TOP-Aktuell unter www.ottendorf.com 

Aktuell und Allerlei
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Ferialpraktikanten tatkräftig im Einsatz

Ines Zeiringer Dominic Kulmer

Felix Frank

Sarah Habersak

Dominik Veltrup
Nina Ackerl

Julia Panhofer
Lisa Koller im Sommerkindergarten

Tamara Prey

Aktuell und Allerlei
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Das Betreute Wohnen für Senioren in Ottendorf stellt ein 
weiteres attraktives Angebot für Senioren dar. Neben 
der Betreuung durch eine Seniorenbetreuerin des Hilfs-
werk Steiermark, vormittags von Montag bis Freitag, 
dem Notruftelefon für schnelle Hilfe und Unterstützung 
bei täglichen Erledigungen können bei Bedarf weiters 
auch die Mobilen Dienste hinzugezogen werden.

Getreu dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ beginnt 
der Tag – wenn man es will - mit einem gemeinsamen 
Frühstück.

Gemeinsame Angebote um geistig und körperlich fit zu 
bleiben oder auch „gemeinsame Kochen“ sind Fixbe-
standteile der wöchentlichen Aktivitäten.  Ausflüge, wie 
der  Ausflug zum „Grünen See“ runden das Angebot ab.

Von den zehn seniorengerechten Wohnungen, stehen 
noch drei zur Verfügung.

Informationen unter 0664 / 80785 3010 oder im Gemein-
deamt.

Betreutes Wohnen für Senioren in Ottendorf

Betreute Seniorenwohnungen
8312 Ottendorf 288
Tel. 0664 / 80785 3010

BETREUTE 
SENIORENWOHNUNGEN
IN OTTENDORF

Betreutes Wohnen bedeutet 
im Alter gut versorgt und nicht 
allein zu sein und dennoch 
selbständig und selbstbestimmt 
in der eigenen Wohnung zu 
leben.

Wir informieren Sie gerne!
Telefon 0316 / 813181 - 4017
www.hilfswerk.at

Aktuell und Allerlei
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Fahrt zum Christkindlmarkt nach
St. Wolfgang am 8. Dezember 2014

Der Advent am Wolfgangsee mit seinem Adventmarkt 
und Weihnachtsmarkt in St. Wolfgang ist ein unver-
gessliches Erlebnis im Salzkammergut. Kulturreferent 
Alois Flechl organisiert auch heuer wieder eine Advent-

Neu im Café Rosé
Wir haben täglich von 7.00 - 20.00 geöffnet. Frisch 
gezapftes Bier von unserer neu eingebauten Zapf-
säule.

Es gibt täglich 2 Menüs zur Auswahl, auch zum Mit-
nehmen
Menüpass:  Wir stellen Ihnen einen Menüpass für 15 x 
Mittagessen aus: jedes 16. Menü ist gratis!

Backhendl auf Bestellung : mit Mais gefütterte Hühner 
mit einem Mindestgewicht von 1,5kg  aus dem Betrieb 
Janitsch aus St. Anna /Aigen

Essen auf Rädern: Wir stellen Ihnen das Mitta-
gessen täglich ab 11.00 Uhr zu, bitte melden unter 
03114/2084430 (Menüpläne zum Auswählen für jeweils 
eine Woche liegen auf)

Kuchen auf Bestellung: Wir backen gerne für Sie: Tor-
ten, Kuchen, Strudel, Feingebäck

Raum für geschlossene Feiern für 25 - 30 Personen: 
Familienfeiern, Weihnachtsfeiern,  Betriebsfeste, Kin-
dergeburtstage und diverse andere wie Totenmahl  mit 
Menüs nach eigenem Wunsch.

Catering-oder Buffet (warm oder kalt) auf Wunsch für 
diverse Anlässe zugestellt zu Ihnen nach Hause oder 
in entsprechende Räumlichkeiten wie z.B. Veranstal-
tungsZentrum Ottendorf.

Medizin- und Therapiehaus:
Markt im Innenhof -Interessenten gesucht!
Es besteht ab Oktober die Möglichkeit einmal im Monat 
im Innenhof Produkte aus der bäuerlichen Küche aber 
auch Handwerkliche Kleinkunst  oder Handarbeiten zu 
vermarkten. Als Termin ist der erste Samstag im Monat 
vorgesehen, falls dieser auf einen Feiertag fällt, dann 
am 2. Samstag im Monat. Falls Sie Interesse daran 
haben, bitte im Café Rosé oder in der Ordination Dr. 
Ernst melden. Es wird keine Standgebühr verrechnet.

Mehlspeisen zum Mitnehmen- Mehlspeismarkt 
Dienstag und Samstagvormittag:
Jeden Dienstag und Samstag werden  hausgemachte 
Kuchen und Strudel zum Mitnehmen in den Räumen 
des Medizin- und Therapiehauses von 9.00-11.00 Uhr 
angeboten. Aus Umweltschutzgründen bitte eigenes 
Geschirr/ Behälter mitbringen.

Advent und Weihnachtsmarkt:
Auch heuer findet wieder der Advent- und Weihnachts-
markt am zweiten und dritten Adventwochenende im 
Innenhof des Medizin-und Therapiehauses Ottendorf 
statt. Jeder, der Interesse hat, weihnachtliche Hand-
arbeiten und Bastelarbeiten, handwerkliche Kleinkunst 
(Holz, Glas, Metall, Wolle usw.) Backwaren oder Ähn-
liches zum Verkauf anzubieten, ist herzlich eingeladen 
und möge sich bitte in der Ordination (Telefonnummer 
0311420844) oder im Café Rosé (031142084430) bis 
spätestens 30.11.2014 melden. Es wird keine Standge-
bühr verrechnet.

fahrt. Die Buskosten werden vom Kulturbudget der 
Gemeinde getragen. Anmeldungen im Gemeindeamt 
Ottendorf, Tel. 03114/2507. Das genaue Programm wird 
noch bekannt gegeben.

Aktuell und Allerlei
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Nachmieter für Wohnung gesucht!!
Nachmieter für schöne 90 m² Maisonetten Wohnung

in Ottendorf (mit Ablöse) gesucht. Anfragen: Tel. 0664/ 51 57 42

Termine im Café Rosé
Samstag, 13.09.2014, Grillnachmittag ab 15 Uhr im 
Innenhof (mit Musikbegleitung)
Samstag, 20.09.2014, Sparvereinsauszahlung des 
Sparvereins Café Rosé  im Café ab 13 Uhr, Musik: Luis 
und seine Freunde
Sa., 04.10.2014, „Weil´s herbsteln tuat“ -  heiterer 
Nachmittag ab 15 Uhr mit Karl Solderer
Sonntag, 19.10.2014, Herbstfest im Medizin- und The-
rapiehaus Ottendorf, ab 10 Uhr mit der „Gamsbratlmusi“
Samstag., 08.11.2014, „Im Joahrlauf“ -  Bräuche und 
Volkskunst mit und von steirischen Mundartdichtern, 
unter der Leitung von Karl Solderer um 15 Uhr.
Sonntag, 23.11.2014, „Backhendlschmaus“ ab 11 
Uhr: Lernen Sie unsere mit Mais gefütterten, besonders 
geschmackvollen Hühner kennen.
Samstag, 06.12.2014, Der Nikolaus kommt: Um 15 
Uhr mit Kutsche in den Innenhof, Nikolausfeier, Niko-
losackerl und Möglichkeit zur Kutschenfahrt für alle Kin-
der
06.-07.12.2014, Advent-und Weihnachtsmarkt im 
Innenhof des Medizin- und Therapiehauses Ottendorf
13.-14.12.2014, Advent- und Weihnachtsmarkt im 
Innenhof des Medizin- und Therapiehauses Ottendorf
Samstag, 13.12.2014, „Ein Licht leuchtet auf“ Adv-
entfeier um 15 Uhr mit Liedern und Texten steirischer 
Mundartdichter

Personal für Café Rosé gesucht:
Wir erweitern unser Team:

Servierkraft mit Kochkenntnissen / Küchenkraft 
mit Servierkenntnissen für 15 - 20 Wochen-
stunden gesucht.

Bewerbung bitte im Café Rosé,
8312 Ottendorf 31 oder
unter 03114 20 844-30 bzw. 0664 38 10 801

Achtung NEU!

Jeden 1. Samstag im Monat ab 9 Uhr Bauernmarkt 
und Handwerkskunst im Innenhof des Medizin- und 
Therapiehauses Ottendorf

Jeden Dienstag und Samstag von 9 - 11 Uhr Mehl-
speisstand mit hausgemachten Mehlspeisen zum 
Mitnehmen in den Räumen des Medizin und Therapie-
hauses Ottendorf.

Gedenken an Günther Spanninger
Der unterhalb des Mooskopfes in seinen geliebten Kau-
nertaler Bergen beim Entzünden eines Bergfeuers am 
1. August 2012 im Alter von 47 Jahren durch einen 
Blitzschlag getötet wurde. Die Geschwister Renate, 
Brigitte, Sabine, Herbert und Harald Maierhofer wan-
derten gemeinsam mit der Familie des in Breitenbach 
aufgewachsenen Adi Spanninger und vielen Freunden 
und Verwandten anlässlich des zweiten Jahrestages 
des Unglückes zur Gedenkstätte. Die Segnung war ein 
bewegender Moment für uns alle. Im Anschluss wurde 
bei der Herz-Jesu-Kapelle neben der Verpeilhütte die 
heilige Messe gefeiert. Die musikalische Umrahmung 
erfolgte durch den Musikverein Kaunertal für ihren bis 
zu seinem Tod tätigen Obmann Günther Spanninger. 
Die Herz-Jesu-Kapelle hat folgende Aufschrift für alle 

die um Günther trauern: „Sorge dich nicht – LEBE“

Die Verwandten aus der Steiermark werden unserem 
Günther stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Aktuell und Allerlei
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„Ottendorf speckt ab“
Unter diesem Motto wollen wir in einer Gruppe uns 
gegenseitig motivieren, einige Kilos abzuspecken. Im 
Einführungsvortrag am 10.10.2014 um 15.30 Uhr wird 
das Konzept erläutert. Es werden individuelle Ernäh-
rungspläne erstellt, ein eigenes Bewegungsprogramm 
angeboten, eine Diätassistentin und eine Gesprächs-
therapeutin sind mit im Team. Erfahrungsaustausch, 
gemeinsames Turnen, Walken, wöchentlich anonyme 
Gewichtskontrolle (es werden nur die Gesamtkilos, die 
die Gruppe /Woche abgenommen hat bekannt gege-
ben),  Diätberatung, Kontrolle des Ernährungs- und 
Bewegungsprogrammes sollen helfen, dem Wohlfühl-
gewicht näher zu kommen. Wenn möglich bitte voran-
melden unter der Telefonnummer 03114 / 20844

„Mein Blutdruck spielt verrückt“
Bluthochdruck ist eine zunehmende „Geißel“ nicht nur 
der Wohlstandsgesellschaft. Im Vortrag am 14.11.2014 
um 15.30 Uhr werden die Ursachen und Folgen eines 
erhöhten Blutdruckes aufgezeigt, vorbeugende Maß-
nahmen diskutiert und verschiedene therapeutische 
Möglichkeiten vorgestellt. Auch die Ernährung spielt 
eine wichtige Rolle, daher werden auch im Rahmen 
eines Buffets Tipps für eine „herzhaft g´sunde Ernäh-
rung“ gegeben.

Vorträge in der Ordination Dr. Ernst
Seniorenturnen
Das Seniorenturnen mit Anni Moser startet wieder: Wie 
im Vorjahr findet das Turnen in den Räumen der Ordina-
tion (Physiotherapie) statt. Es wird wieder in zwei Grup-
pen, nämlich am Dienstag und Donnerstag, fröhlich 
geturnt. Die Dienstaggruppe beginnt am 9.9.2014 um 
16.30 Uhr und die Donnerstaggruppe am 11.9.2014 
um 16.00 Uhr. Das Team der Ordination wünscht bereits 
jetzt gutes Gelingen und viel Bewegungsfreude!

www.bestattung.grossschaedl.at 0-24 Uhr erreichbar!

Ihr Team in Markt Hartmannsdorf!

Christine Buchebner und Günter Obendrauf
Ihre Ansprechpartner in Markt Hartmannsdorf

Vor 50 Jahren wurde das Familien-
unternehmen „Bestattung Groß-
schädl“ gegründet und ist heute 
mit einem Netzwerk an Niederlas-
sungen bereits in der gesamten 
Oststeiermark mit Erfahrung und 
Pietät im Einsatz. Jetzt wurde auch 
in Markt Hartmannsdorf eine neue 
Niederlassung gegründet.

Christine Buchebner und Günter 
Obendrauf sind die Ansprechpart-
ner vor Ort, an die man sich jeder-
zeit vertrauensvoll wenden kann. 
Sie sind einfühlsame Gesprächs-
partner bei all Ihren Fragen zu 
Bestattungen und der Bestattungs-
vorsorge.

Erreichbar von  0-24 Uhr!

Zuständig für

Markt Hartmannsdorf,
Ottendorf

und alle umliegenden Pfarrgemeinden

Tel. 0664 88506853
oder 03112 42990

8311 Markt Hartmannsdorf

Unsere Leistungen:
Persönliche Beratung • Abholung 
von Verstorbenen • Überführung 
• Besorgung der Urkunden • Gro-
ße Auswahl an Särgen und Urnen 
• Abmeldung bei Behörden • Auf-
bahrung • Bestattungsorganisation
•    Todesanzeigen und Danksagungen 
• Gedenkbilder, Trauerbriefe • Trau-
erbegleitung • Bestattungsvorsorge

• Kostentransparenz

Aktuell und Allerlei
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Entgeltliche Einschaltung

Anger

St. Margarethen / R.

M. Hartmannsdorf

St. Ruprecht / R.

Würde
Pietät

Einfühlung Professionalität

Menschlichkeit

Tel.: 0 3114 - 30 420
0 - 24h erreichbar

Eden Filiale für
Markt Hartmannsdorf

Ottendorf / Eichkögl / Edelsbach
sowie alle

umliegenden Pfarrgemeinden

Monika Janosch Rat und Hilfe im Trauerfall

In schweren Stunden für Sie da.
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Dekorative Kosmetik - Fingernagelstudio -
Wellness Sauna Infrarotkabine

Di, Do. 8.00 – 12.00 Uhr      14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00      Fr. 8.00 – 18.00 Uhr     Sa. 7.00 – 12.00 Uhr

Telefonische Voranmeldung möglich: Tel. 03114/2516 oder 0664/28 39 897

Sehenswert!
Fotos: Charlotte Turek 

Ottendorf
im Bild

NEU: Entspannung im Reich der Düfte und mehr:
RAINDROP Engergetik, RAINDROP Fellings,

RAINDROP mit energetischen Schwerpunkten

Ab 2014:
Ganzheitliche Bewegende Massage und Holistic Pulsing in der 

Wohlfühlpraxis in Hönigtal. Christine Heißenberger, ganzheitliche 
Masseurin, Holistic Pulsing, Therapeutin und Ausbildnerin.

Telefonische Terminvereinbarungen: 0664/527 77 66

Alles für die Schule
  Büroartikel
    Kleine Geschenke
      Spielwaren
        Kleiderreinigung
          Bestellware
           GLS Paketshop

PAPIER-LOTTO-TABAK
MANFRED STENGG

8311 MARKT HARTMANNSDORF

Entgeltliche Einschaltung
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Der köstliche Duft eines steirischen Christbaums ist aus den weihnachtlichen Wohnzimmern der Steire-
rinnen und Steirer nicht mehr wegzudenken. Den steirischen Christbaum aus der lieblosen Masse impor-
tierter Weihnachtsbäume hervorzuheben und ein echtes Markenprodukt zu kreieren ist schon lange das 
Ziel von Margrit und Josef Mandl in Weinberg.

Deshalb erwartet Sie auch heuer 
wieder ein märchenhafter Christ-
baumwald auf dem „Hausberg“ der 
OttendorferInnen, in dem Sie Ihren 
Wunsch-Baum aus über 1.200 
Exemplaren selbst aussuchen und 
schneiden lassen können.

Kontaktieren Sie uns unter der Num-
mer 0664 / 59 29 954 und vereinba-
ren Sie einen Termin. Oder kommen 
Sie uns einfach besuchen.

Christbäume von Margrit und Josef 
Mandl! Geschlagen von steirischer 
Hand mit steirischer Kraft!

Ein echter „Steirer“ für das schönste Fest im Jahr!

Fit Mix
Tun Sie Ihrem Körper etwas 
Gutes mit einem umfas-
senden funktionellen Ganz-
körpertraining. 75 Minuten, 
die mit einer Aerobic Ein-
heit - bestehend aus ein-
fachen Aerobic-Schritten zu 
toller Musik beginnen. Dann 

geht es weiter zur Kräftigung der Rücken-, Bauch- und 
Beinmuskulatur, Kräftigungsübungen zur Straffung der 
Gesamtmuskulatur sowie Dehnungsübungen. 

Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Turnschuhe, Trink-
flasche, Handtuch.

Trainerin: Jasmin Niederl 
15 Std. / 10 Tag(e)

Beginn: Mittwoch, 1.10.2014 um 18:00 Uhr

Kursort: Turnsaal der VS Ottendorf, 8312 Ottendorf 5
Kursbeitrag: 70 Euro

Anmeldungen bis 19.09.2014 in der Volkshochschule 
Hartberg-Fürstenfeld, Tel. 0664/366 22 30
Der Bildungsscheck der Arbeiterkammer kann für 
diesen Kurs eingelöst werden.

Wirbelsäulenfunktions-
gymnastik nach J. Pilates 

Beweglichkeit, Straffheit und Lebensfreude – das ver-
spricht Pilates. Dahinter steckt ein komplexes Body-
Programm, das auf die tief liegenden Muskeln abzielt. 
Ausgehend von der tief liegenden Bauch- und Becken-
muskulatur, wird der ganze Körper durch fließende 
Bewegungen stabilisiert, gekräftigt und gedehnt. Pila-
tes kurbelt den Stoffwechsel an, fördert die Konzentra-
tion und Leistungsfähigkeit. Bitte bringen Sie bequeme 
Kleidung, Turnschuhe und eine Matte mit. Die beiden 
Kurse mit Wellness-Trainerin Anni Moser (Ordination 
Dr. Ernst) starten am
Donnerstag, den 2. Oktober 2014 um 17:15 Uhr (Kurs 1) 
Freitag, den 3. Oktober 2014 um 16:45 Uhr (Kurs 2)

Es werden jeweils zwölf Einheiten im Turnsaal Otten-
dorf (bei Volksschule) abgehalten. Kursbeitrag: 66 Euro

Der Bildungsscheck der Arbeiterkammer kann für 
diese Kurse eingelöst werden. (Der Bildungsscheck 
ist auf Ehepartner, Lebensgefährten oder an deren Kin-
der, die Schüler, Studenten, Präsenz- oder Zivildiener 
sind - bis zum 26. Lebensjahr - übertragbar.)

Anmeldung bitte bis spätestens 26. September 2014, im 
Gemeindeamt Ottendorf,   03114/2507 oder in der Ordina-
tion Dr. Rosa Maria Ernst,  03114/20844 bei Anni Moser
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Gesunde Gemeinde

FIT und FUN
für Mädls und Jungs

in der Volksschule Ottendorf

Hast du Spaß an Bewegung vereint mit Musik?
Dann bist du hier genau richtig!

Wir verbringen erlebnisreiche Stunden mit einem Tanz-, 
Aerobic- und Spiele Mix!

Start am 1. Oktober 2014
16:40 – 17:30 Uhr
Zehn Einheiten

Infos & Anmeldung:
Jasmin Niederl (Tel. 0676/90 79 802)
Mindestteilnehmerzahl beträgt zehn

Pfarrfest in Ottendorf
Das traditionelle Pfarrfest in Ottendorf wird von vie-
len Gästen des gesamten Pfarrverbandes und darü-
ber hinaus gern besucht. Den Festgottesdienst, gestal-
tet von der Trachtenmusikkapelle Ottendorf, zelebrierte 
Dechant Peter Rosenberger mit Pater Bruno SVD. 
Danach gab es ein gemütliches Beisammensein im Ver-
anstaltungsZentrum Ottendorf. Kinder und Jugendliche 
hatten großen Spaß bei einem eigens für sie gestal-
teten Programm. Den Hauptpreis – ein Geschenkskorb, 
gesponsert von Bgm. Josef Haberl, gewann Karl Ort-
hofer aus Walkersdorf. Der geschäftsführende Vorsit-
zende des Pfarrgemeinderates Engelbert Lafer, Wirt-
schaftsrat Herbert Lorenser, Dechant Peter Rosenber-
ger und Bgm. Josef Haberl gratulierten den Gewinnern. 
Ein herzliches Dankeschön allen Frauen der Pfarre für 
die vielen köstlichen Mehlspeisen.

Wichtiger Hinweis: 5. Oktober 2014 Erntedankfest. 
Der Dankgottesdienst wird vom Kulturkreis Ottendorf 

Karl Orthofer mit Vertretern der Pfarre und der Gemeinde 
und den Glücksengerln Viola, Marion und Mona. 

gemeinsam mit der Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
musikalisch gestaltet. Einzug mit der Erntekrone: 08:30 
Uhr.

Erfolgreiche Ottendorferinnen 
Wir gratulieren zur erfolgreich abgeschlossenen Matura:

Verena Haberl aus Walkers-
dorf hat die Matura an der 
HAK Fürstenfeld mit Aus-
zeichnung bestanden.

Lisa Barones aus Breiten-
bach besuchte das BORG 
Feldbach und hat die Matura 
mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen. 

Isabella Leitner aus Otten-
dorf hat die Matura am BG/
BRG Gleisdorf mit Aus-
zeichnung bestanden.
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ERLEBNISKINDERGARTEN
KINDERGARTEN DER GEMEINDE OTTENDORF-

Bei uns ist immer was los!

Unser Sommerfest: „Erlebniszirkus Ottendorf“
„Hereinspaziert, hereinspaziert“ hieß es bei unserem diesjährigen Sommerfest im Kin-
dergarten. Gemeinsam mit den Kindern entstanden lustige Beiträge, Verkleidungen 
und Ideen um das Thema Zirkus umzusetzen. Unsere Artisten zeigten eine Zauber-
show mit „gefährlichen Tieren“, eine Tanzshow mit den Pippi Langstrumpfs aus dem 
Takatukaland, eine Show mit den starken Männern, eine Clown Show, Seiltänzerinnen, 
es gab einen fast echten Gorilla der mit kleinen Gorillas tanzte und zum Schluss gab es 
für die Kinder einen Elefanten der Zuckerl regnen ließ! Es war ein lustiges und erlebnisreiches Fest!
Wir möchten uns herzlich bei allen Sponsoren bedanken die uns mit Geld- oder mit Sachspenden unterstützt haben.

Einen großen Dank gilt an alle freiwilligen Helfer, besonders an unseren Schulwart Herbert Lorenser der uns immer 
wieder unterstützt wo er nur kann und danke an unsere Familien ohne eure Hilfe würden solche Feste nicht statt-
finden können. DANKE!!!!

Sommerkindergarten: „Die Piraten sind los“  
Mit zwölf Kindern und gemeinsam mit Lisa Koller (Praktikantin) erlebten wir im Sommerkindergarten viele Aben-
teuer. Das Thema Piraten war ein großer Wunsch der Kinder den wir immer wieder durch verschiedene Angebote 
entgegen gekommen sind. So sind wir verkleidet als Piraten und Piratinnen auf Schatzsuche gegangen, machten 
einen Waldausflug, bauten Rindenschiffe und ließen sie im Bach schwimmen. Wir hatten viel Spaß und das ist das 
wichtigste!!!!



Werbung

SCHULISCH      
betrachtet


Von Rhythmus und
Höhenflügen
Das Schuljahr 2014/15 ist gestar-
tet – nach den langen Sommerfe-
rien geht das Leben wieder seinen 
gewohnten Lauf. Der Alltag erreicht 
schließlich seinen gewohnten Rhyth-
mus. Für unsere kleinen Schulanfänge-
rInnen und ihre Eltern beginnt ein neuer 
Lebensrhythmus, der sich nach anfäng-
licher erhöhter  (Planungs-) Anstren-
gung schnell eingespielt haben wird. 
RHYTHMUS bedeutet Regelmäßigkeit 
in der Abfolge. Damit geht eine gewisse 
Vorhersagbarkeit von Ereignissen ein-
her,  die uns Menschen eine gewisse 
Sicherheit vermittelt. Man stelle sich 
im Gegenzug dazu einmal vor, wie 
anstrengend es wäre, müsste man sei-
nen Alltag täglich neu organisieren. Wir 
alle kennen (Lebens-)Phasen, in denen 
wir aus unserem Rhythmus kommen – 
da braucht es viel zusätzliche Lebens-
energie, um den Alltag zu meistern. 
Viele sehnen sich nach wohlverdienten 
oder unfreiwilligen „(Rhythmus-) Pau-
sen“ nach einem Sicherheit gebenden 
(Lebens-) Rhythmus, der gewisse vor-
hersagbare Verlässlichkeit im Ablauf 
von Ereignissen bringt und somit den 
Kopf für „Höheres“ frei macht. Was für 
das Leben gilt, ist auch auf den Schul-
alltag übertragbar. Die verlässliche 
Abfolge von Fixpunkten im Schulall-
tag gibt Klarheit und Sicherheit und 
macht nicht zuletzt Vorfreude zu einem 
starken Motivator. Ein ganzes Schuljahr 
voll Willkommenskreisen, Geburtstags-
feiern und intensiven Arbeitsphasen 
steht uns bevor. Die Ausgeglichenheit 
von Spannung - Entspannung, Arbeit 
– Pause, Spaß – Ernst, ..etc... in wohl 
dosierter und rhythmischer Abfolge 
beflügeln Schulkinder wie Lehrerinnen 
zu „Mehr“. Diese „Mehr“ sind kogni-
tive (geistige) Höhenflüge, sprich: lern-
technische persönliche Bestleistungen, 
zu denen das neue Schuljahr einlädt. 
Schließlich wollen wir bis Juli 2015 wie-

der ein ganzes Stück 
„gescheiter“ sein. Ein 
wunderbares Schul-
jahr 2014/15 voll neuer 
Erfahrungen wünscht

	
  

Aus der Schule

Die Gewinner des RAIBA-Zeichenwettbewerbes 2014
Traumbilder: Nimm uns mit in deine Fantasie!

Zum verlässlichen Rhythmus unseres Schuljahres gehört die alljährliche Teilnahme 
am RAIBA Zeichenwettbewerb. Bereits zu Jahresbeginn laufen die Vorbereitungen 
auf Hochtouren und die Köpfe und Finger unserer Schulkinder „rauchen“ im Zeichen-
raum. Schließlich gilt es, eines der besten sechs Bilder für die Prämierung zu „zau-
bern“, um einen der tollen Preise einzuheimsen. Bankdirektor Armin Loder und 
Bankstellenleiter Johann Spanninger prämierten auch heuer wieder -  in Anwe-
senheit aller - die Sieger des diesjährigen „44. Internationalen Raiffeisen Jugend-
wettbewerb 2014“.

Die stolzen Preisträger der
LUFT- & FEUER-Gruppe:

1. Platz: Jan Fauland
2. Platz: Judith Lorenser
3. Platz: Sarah Haumer
4. Platz: Thomas Schuster
5. Platz: Sina Schiefer
6. Platz: Johannes Schwab

Die stolzen Preisträger der 
WASSER-Gruppe:

1. Platz: Marvin Rath
2. Platz: Marion Pfeifer 
3. Platz: Judith Lafer
4. Platz: Verena Schuster 
5. Platz: Anna Lorenser
6. Platz: Jasmin Cmor

1. Platz: Jan Fauland

2. Platz: Judith Lorenser

3. Platz: Sarah Haumer

1. Platz: Marvin Rath

2. Platz: Marion Pfeifer

3. Platz: Judith Lafer
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Großes Schulschluss-Sportfest
Zum verlässlichen Rhythmus unseres Schuljahres gehört auch das große Sportfest in der letzten Schulwoche. In den 
letzten Jahren hat es sich immer mehr zu einer erfolgreichen „Gemeinschaftsproduktion von Schule/Elternverein, 
Kindergarten, Gemeinde und örtlichen (Sport-) Vereinen/Institutionen“ entwickelt. Für die Kinder ist es ein gro-
ßer Spaß und für uns Verantwortliche spiegelt sich darin die gute Zusammenarbeit aller zum Gelingen unserer Schule 
wider.
Ein herzliches DANKE an:
☺ unsere Gemeinde
☺ das Team der VS Ottendorf
☺ das Team des Kindergartens Ottendorf
☺ unseren Elternverein und die Kindergarten-Eltern
☺ die Freiwillige Feuerwehr Ottendorf
☺ den ESV Walkersdorf
☺ unseren Tennislehrer Christian Schwab
☺ den Sportverein Ottendorf
☺ die RAIBA Ottendorf

Aus der Schule



OGI 11730

www.ottendorf.com

Tagesmütter
Mit einem Piratenschiff übers 
Meer

Ein Kindheitstraum hat sich erfüllt: 
„Pearl“, das Piratenschiff, ist im 
Garten von Tagesmutter Brigitte 
Troger gestrandet! Ein Monat lang 
wurde fleißig und mit Liebe zum 

Detail daran gearbeitet. Leider können damit nicht wirk-
lich die Weltmeere befahren werden, aber für leucht-
ende Augen der Tageskinder sorgt es auf jeden Fall, 
denn die wahren Abenteuer passieren im Kopf. Einmal 
das Steuerrad halten und los geht’s! Kindheitserinne-
rungen von zeitlosem, unendlichem Spiel werden wach. 
Laura, Lisa, Nico, Leon und Dominik und Philip hatten 
jetzt in den Ferien jede Menge Spaß daran!

Tagesmutter Brigitte Troger, Ottendorf

Bücherei Ottendorf
Der Herbst ist schon deutlich zu spüren, die Tage sind 
bereits wieder kürzer geworden. Wenn es am Abend 
kühl wird, bekomme ich Lust, drinnen im warmen Haus 
ein Buch zu lesen. Zum Beispiel:

Ein ganzes halbes Jahr (von Jojo 
Moyes):
Louisa weiß, dass nicht viele in 
ihrer Stadt ihren schrägen Modege-
schmack teilen. Sie weiß, dass sie 
gerne in dem kleinen Café arbeitet 
und dass sie ihren Freund Patrick 
eigentlich nicht liebt.
Sie weiß nicht, dass sie schon bald 
ihren Job verlieren wird und wie tief 
das Loch ist, in das sie dann fällt. 

Will weiß, dass es nie wieder so sein wird wie vor sei-
nem Unfall. Und er weiß, dass er dieses neue Leben 
nicht führen will. Er weiß nicht, dass er schon bald Lou 
begegnen wird.

Ein sensibles Thema und gleichzeitig eine bittersüße 
Geschichte über Liebe, Lernen und Loslassen. 

  
Die dunklen Gassen des Himmels 
(von Tad Williams)
Neben seinen Geschäftsreisen zu eben 
Verstorbenen – Opfern von Autoun-
fällen oder einer Herzattacke Erle-
genen – treibt sich der Engel Doloriel 
gern in himmlischen Bars und Vergnü-
gungslokalen herum. Alles geht sei-

nen gewohnten Gang, bis eines Tages die Seele eines 
Toten verschwunden ist. Hat „die andere Seite“ sie 
gestohlen, ein Dämon der Hölle oder Hintermänner des 
Himmels? Ein neues Kapitel im Krieg zwischen Him-
mel und Hölle beginnt und der Engel steckt mittendrin. 
Wenn sich Engel und Teufel, die Anwälte des Himmels 
und die Dämonen der Hölle, in die Haare kriegen, wer-
den die schlimmsten Befürchtungen war. Viel schlim-
mer, als man es sich auf der Erde vorzustellen vermag 
– aber auch unendlich viel komischer.
Ein Fantasy-Roman der anderen Art….

Öffnungszeiten der Bücherei: Montag 18.00 – 19.00 
Uhr, Mittwoch 10.30 – 11.30 Uhr

Euer Bücherwurm Bernd Wenzel

Info-Frühstück zum Beruf Tagesmutter/Tagesvater 
Datum: Montag, 15.09.2014, 09:00 – 11:00 Uhr 
Ort: Café Zebra (neben Fürst-Creativ), Ilz Nr. 252

Frühstücken Sie mit uns! Stellen Sie Ihre Fragen zum Beruf Tagesmutter.
Wir informieren Sie über Ausbildung, Fördermöglichkeiten und den Alltag bei einer Tagesmutter.

Wir freuen uns auf interessante Gespräche in gemütlichem Rahmen!
Infos unter Tel.: 03382 / 51980

Tagesmütter / Bücherei
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Nachmittagsbetreuung für Kindergarten und
Schulkinder –  Ein Angebot des Hilfswerk setzt sich 

auch in Ottendorf an der Rittschein durch
Die Betreuung von Schulkindern nach Unterrichts-
schluss ist nicht nur eine politische Frage, sondern 
auch oft eine existenzielle Frage für viele berufstä-
tige Eltern. Die Kinder am Nachmittag sind bei der 
Erledigung der schulischen Aufgaben allein und 
ohne Unterstützung. Daher hat sich die Geschäfts-
führung und Fachbereichsleitung des Hilfswerk 
bereits im Jahr 2001 – also lange vor den großen 
politischen Diskussionen – Gedanken gemacht 
diese Lücke zu schließen und dies wird auch in 
mehr als 50 steirischen Schulen inzwischen erfolg-
reich umgesetzt. 

Diese Lücke schließt nun auch die Gemeinde Ottendorf. 
Mit Herbst 2014 wird an der Volksschule an 3 Tagen 
die Nachmittagsbetreuung als „Ganztägige Schulform 
in getrennter Abfolge“ in Kooperation mit der Hilfswerk 
Steiermark GmbH durchgeführt. Das Hauptziel ist, den 
Eltern und Kindern bei der Erledigung der Lern- und 
Hausaufgaben eine Hilfe und Stütze zu sein. Die Kinder 
werden aber nicht nur bei den täglichen Aufgaben durch 
Diplompädagogen der Schule unterstützt, für Tests und 
Schularbeiten wird in der Gruppe oder einzeln mit den 
Kindern gelernt. Spiel und Spaß unterstützen das „Ler-
nen für Schule und Leben“ und so manches Fest wird in 
fröhlicher Runde gefeiert. Die Schulerhalter, sprich die 
Gemeinde, vertreten durch Bürgermeister Josef Haberl 
steht dieser Art von Jugendarbeit sehr positiv gegen-
über und unterstützt sie nicht nur  finanziell sehr tat-
kräftig.

Klingt alles sehr einfach. Aber ist es wirklich so?
Geschäftsführer Mag: Gerald Mussnig sagt dazu: 
„Unsere MitarbeiterInnen erleben in ihrer Arbeit Nach-
mittagsbetreuung als sehr komplexe Aufgabe, welche 
nicht nur schulische und lehrstoffspezifische Themen 
umfasst, sondern trivialere Fragen, wie: wie wird das 
Mittagessen unter Berücksichtigung der gesetzlichen 
Hygienevorgaben, wie wird das Raumproblem in Kon-
kurrenz zu Musikgruppen und Reinigungserfordernis-
sen, wie wird die Haftung in Zusammenhang mit der 
Beaufsichtigung unter Berücksichtigung der Freizeit- 
und Lernanforderungen verschiedener Altersgruppen 
und nicht zuletzt wie wird das Problem der Kosten für 
Eltern und Gemeinden gelöst.“

„Den Eltern ist wichtig, dass die Betreuung regelmä-
ßig stattfindet, aber doch eine gewisse Flexibilität vor-
handen ist. Die Erledigung der Lern- und Hausaufga-
ben ist ihnen ebenso wichtig. Den Kindern hingegen ist 
wichtig, dass neben der täglichen Lernzeit noch Zeit für 

Erholung und Spiel und Spaß bleibt. Beides ist oft nicht 
einfach zu vereinbaren. Die Pädagoginnen und Päda-
gogen sind hier schon sehr gefordert.“ ergänzt Fach-
bereichsleitung Angelika Rosenberger. Die von Mag. 
Mussnig erwähnten Aspekte müssen täglich immer 
wieder aufs Neue bewältigt werden. „Aber gerade diese 
Herausforderung und deren Bewältigung sind zwar 
oft sehr anstrengend, aber sie machen die Arbeit mit 
den Kinder doch auch immer wieder zu einem schö-
nen Erlebnis,“ sagen auch langjährige Mitarbeiterinnen 
immer wieder. 

Bürgermeister Josef Haberl ist ebenso überzeugt: „Die 
Summen der Gelder, die wir in die Zukunft unserer Kin-
der investieren, sollen uns etwas wert sein. Schließ-
lich ist die Arbeit für und mit der jungen Generation die 
beste Investition für unser aller Zukunft.“

In der VS Ottendorf werden wir gemeinsam diese Erfah-
rungen zu Gunsten der Kinder umsetzen.   
Eltern können ihr Kind an 3, 4 oder 5 Tage pro Woche 
anmelden. Die Kosten betragen:
•	 5 Tage pro Woche: € 85,-- Monatsbeitrag
•	 4 Tage pro Woche: € 80,-- Monatsbeitrag
•	 3 Tage pro Woche: € 75,-- Monatsbeitrag
Selbstverständlich erhält ihr Kind auch ein Mittagessen. 
Dieses Essen wird dann gesondert verrechnet werden.
Anmeldungen werden ab Schulbeginn direkt in der 
Volksschule bei der Betreuerin entgegengenommen.

Aber nicht nur die Betreuung der Schulkinder am 
Nachmittag, sondern auch die Betreuung der Jün-
geren – der Kindergartenkinder -  stellt für Eltern 
und Gemeindeverantwortliche oft vor große Pro-
bleme. Auch hier hat sowohl der Gesetzgeber, als 
auch das Hilfswerk Lösungen parat.

Der Gesetzgeber, sprich das Land Steiermark, ermög-
licht eine Betreuung von Kindergartenkindern auch am 
Nachmittag im Kindergarten entweder durch Kinder-
gartenpädagogInnen als auch durch Tagesmütter. Der 
große Unterschied ist dabei die Anzahl der zu betreuen-
den Kinder und deren Aufenthaltsdauer.
Bei einem Ganztagskindergarten ist der Gesetzge-
ber zur Überzeugung gekommen, dass jedes Kind an 
mind. 4 Tagen pro Woche anwesend sein muss, einen 
halben Tag pro Woche kann sich ab September 2014 
jedes Kind individuell „frei nehmen“. Bei einer Betreu-
ung durch eine Tagesmutter kann jedes Kind individu-
ell auf Stundenbasis angemeldet werden, d.h. z.B. ein 

Nachmittagsbetreuung
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Kind kann nur jeden Mittwoch bis 15 Uhr angemeldet 
werden, oder an 3 Tagen jeweils bis 16 Uhr oder Mon-
tags bis 15 Uhr, Mittwoch bis 14:30 Uhr und Freitags bis 
17 Uhr angemeldet werden. Also ganz nach den Bedürf-
nissen / der Berufstätigkeit der Eltern. Es ist allerdings 
zu beachten, dass dabei gleichzeitig immer nur 4 Kin-
der anwesend sein dürfen.

Aber auch das stellt im Kindergarten Ottendorf ab 
Herbst kein Problem dar und so können die Kinder des 
Kindergartens auch am Nachmittag bei Bedarf betreut 
werden. Die Kosten betragen € 2,0696 pro Betreuungs-
stunde, wobei selbstverständlich auch die „Sozialstaf-
felberechnung“ berücksichtigt wird. 

Die Anmeldungen / Vereinbarungen werden beim 
Elternabend direkt im Kindergarten erfolgen.
  
Ab Schulbeginn können Sie und Ihr Kind sich gerne bei 
einem persönlichen Besuch in der Einrichtung von den 
Vorzügen überzeugen. Für Fragen stehen Ihnen auch 
Bereichsleitung Anita Puntigam unter 0664 80785 4801 
und Fachbereichsleitung Angelika Rosenberger unter 
0664 80785 8805 vom Hilfswerk Steiermark gerne zur 
Verfügung.

Erfolgreiche Studienabschlüsse

Nach fünf Semester berufsbegleitendem Studium im 
ZIS Fürstenfeld erhielt Birgit Liendl die Auszeichnung: 
Master of Tourismus.

Wir gratulieren Diplom-Ingenieur Manuel Lafer zum 
im April mit Auszeichnung abgeschlossenen Master-
studium Telematik an der Technischen Universität 
Graz. Alles Gute für deinen zukünftigen Lebensweg 
wünscht dir deine Familie.

Nachmittagsbetreuung / Gratulationen
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Juliana Gosch, Ottendorf, zum 85. Geburtstag Juliana Huber, Walkersdorf, zum 85. Geburtstag

Zum Geburtstag!

Gertrude Saurug, Ottendorf, zum 85. Geburtstag Johann Bauer, Walkersdorf, zum 85. Geburtstag 

Franz Knittelfelder, Ottendorf, zum 90. Geburtstag

Gratulationen
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Gratulationen

Herzlich willkommen!
lAls Familienreferent der Gemeinde Ottendorf überbrachte Vizebürgermeister Ewald Deimel, unterstützt durch 
Gemeinderat Hermann Manhart, „Willkommens-Gutscheine“ und die herzlichsten Glückwünsche seitens der 
Gemeinde an unsere jüngsten GemeindebürgerInnen.

Adriana Radkohl, Ottendorf
Leonie Spanninger, Walkersdorf

Jakob Josef Schröck, Ottendorf
Lion Noah Pölz, Ottendorf

Linda Wunderl, Ziegenberg
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35Aktuell und Allerlei

 Schon wieder den Ärztenotdienst verlegt? Unter www.ottendorf.com

Dr. Rosa Maria Ernst - Ottendorf a.d.R. 03114/20 844
Dr. Dorothea Stock - Markt Hartmannsdorf 03114/2091    
Dr. Martina Prilassnig-Erben, Markt Hartmannsdorf 0664/88 388 299
Dr. Peter Zechner - Großwilfersdorf 03385/8120
Dr. Martin Musger - Ilz 03385/245 45
Dr. Wolfgang Hasenburger - Ilz 03385/8130
Dr. Markus Kaufmann - Großsteinbach 03386/23386

Ärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst im 3. Quartal 2014

nur für dringende Fälle von Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr früh:
Feiertagsdienst: Beginn am Vorabend 19 Uhr – Ende nach dem Feiertag 7 Uhr.

September 2014
06. – 07. Sep.	 Dr. Hasenburger
13. – 14. Sep.	 Dr. Musger
20. – 21. Sep.	 Dr. Kaufmann
27. – 28. Sep.	 Dr. Prilassnig-Erben

Trauung

Am 14.4.2014 gaben sich Birgit Liendl und
Bernhard Begh in Jamaika das Ja-Wort.
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Veranstaltungskalender

Samstag, 06.09.2014, Sommerfest mit Musikertreffen 
der Trachtenmusikkapelle Ottendorf ab 18 Uhr im Veran-
staltungsZentrum Ottendorf.
Samstag, 13.09.2014, Grillnachmittag ab 15 Uhr im Innen-
hof des Cafe Rose (mit Musikbegleitung)
Freitag, 19.09.2014, Gala-Abend mit internationalen Künst-
lern veranstaltet vom Lions Club Veste Riegersburg um 18 
Uhr im Gasthaus Haberl & Fink’s in Walkersdorf. Festmenü 
inkl. Sektempfang: € 75,- p.P. Anmeldungen und Infos unter: 
veste-riegersburg@lions.at oder bei einem Mitglied des 
Lions Club Veste Riegersburg.
Samstag, 20.09.2014, Sparvereinsauszahlung des Spar-
vereines Cafe Rose ab 13 Uhr im Cafe. Musik: Luis und 
seine Freunde
Samstag, 20.09.2014 – Sonntag, 21.09.2014, 2-Tages-
ausflug des ESV Walkersdorf
Samstag, 27.09.2014 und Sonntag, 28.09.2014, Kulina-
rischer Herbst	bei Fink’s Delikatessen
Samstag: Die Türen der Produktionsräumlichkeiten stehen 
von 11 – 16 zur Besichtigung offen. Im Shop gibt es die 
Möglichkeit alle Produkte zu probieren. Sonntag: Tag der 
offenen Tür , Führungen inkl. Verkostung finden stündlich 
von 10 bis 17 Uhr statt. (Start zu allen vollen Stunden vor 
dem Shop). Bei Schönwetter gibt es einen Stand mit Kaffee, 
Kuchen, Eis und Getränken auf der Terrasse vor dem Shop.
Sonntag, 28.09.2014, Familienwandertag der SPÖ
Start von 9 – 11 Uhr beim VeranstaltungsZentrum Ottendorf

September 2014

Samstag, 04.10.2014, Feuerlöscherüberprüfung von 
8 – 11 Uhr beim Feuerwehrhaus Ottendorf
Samstag, 04.10.2014, „Weil’s herbsteln tuat“, Heiterer 
Nachmittag mit Karl Solderer ab 15 Uhr im Cafe Rose in 
Ottendorf
Sonntag, 05.10.2014, Erntedankfest, um 8.30 Uhr Dank-
gottesdienst mit dem Kulturkreis Ottendorf in der Pfarrkir-
che Ottendorf.
Freitag, 10.10.2014, Einführungsvortrag „Ottendorf 
speckt ab“ um 15.30 Uhr in der Ordination Dr. Ernst, im 
Anschluss „Buffet für Gesundheitsbewusste“
Samstag, 11.10.2014, Ausflug der Steirischen Frauen-
bewegung
Samstag, 11.10.2014, Kastanien und Sturm, der ÖAAB 
ladet zu Kastanien und Sturm ab 16 Uhr auf der Eisanlage 
Walkersdorf
Sonntag, 19.10.2014, Herbstfest im Medizin- und Thera-
piehaus Ottendorf ab 10 Uhr mit der „Gamsbratlmusi“
Freitag, 24.10.2014, 11. Startfest der Volksschule Otten-
dorf

Oktober 2014

Veranstaltungskalender

Samstag,  01.11.2014, Heldenehrung ÖKB mit der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf, 14 Uhr  Kriegerdenkmal Otten-
dorf, 19 Uhr Kriegerdenkmal Walkersdorf  
Samstag, 08.11.2014, „Im Joahrlauf“, Bräuche und Volks-
kunst mit und von steirischen Mudartdichtern unter der Lei-
tung von Karl Solderer im Cafe Rose um 15 Uhr
Samstag, 08.11.2014, Perchtenlauf, ab 17:30 Uhr mit Niko-
laus und ab 18 Uhr Beginn des Perchtenlaufes auf dem Vor-
platz des VeranstaltungsZentrums Ottendorf
Freitag, 14.11.2014, Vortrag „Mein Blutdruck spielt ver-
rückt“, um 15.30 Uhr in der Ordination Dr. Ernst.
Sonntag, 16.11.2014, Seniorennachmittag, die kath. 
Frauenbewegung ladet zum Seniorennachmittag ein. Um 
14 Uhr Gottesdienst und anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Pfarrheim. (Eingeladen sind alle ab dem  
Jahrgang 1950 und älter).
Sonntag, 23.11.2014, „Backhendlschmaus“, ab 11 Uhr 
im Cafe Rose in Ottendorf
Sonntag, 23.11.2014, Kammermusikkonzert der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf um 17 Uhr in der Pfarrkirche 
Ottendorf.

November 2014

Samstag, 06.12.2014, Der Nikolaus kommt: Um 15 Uhr 
mit Kutsche in den Innenhof des Medizin- und Therapie-
haus Ottendorf. Nikolausfeier, Nikolosackerl und Möglich-
keit zur Kutschenfahrt für alle Kinder.
Samstag, 06.12.2014 und Sonntag, 07.12.2014, Advent- 
und Weihnachtsmarkt im Innenhof des Medizin- und The-
rapiehauses Ottendorf
Montag, 08.12.2014, Fahrt zum Christkindlmarkt nach 
St. Wolfgang. Kulturreferent Alois Flechl organisiert eine 
Adventfahrt ins Salzkammergut.
Samstag, 13.12.2014 und Sonntag, 14.12.2014, Advent- 
und Weihnachtsmarkt im Innenhof des Medizin- und The-
rapiehauses Ottendorf
Samstag, 13.12.2014, „Ein Licht leuchtet auf“ 
Adventfeier um 15 Uhr mit Liedern und Texten steirischer 
Mundartdichter im Cafe Rose.
Sonntag, 14.12.2014, Adventkonzert des Kulturkreises 
Ottendorf um 17 Uhr in der Pfarrkirche Ottendorf.
Mittwoch, 24.12.2014, Heiliger Abend, ab 21:15 Uhr Glo-
ckengeläute, Turmblasen und Christmette in der Pfarrkir-
che Ottendorf  

Dezember 2014

Veranstaltungen
TOP-Aktuell unter www.ottendorf.com 


